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Nienstag den 28. Februar 1832.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 22». (2) Nr . 2L6N°

F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird öffentlich
bekannt gemacht: Es feye üdcr Ansuchen des Herrn
Franz Glodoifcbnig von Planma, als Eesflonar des
Johann Tchomschttfck, wegen ihm schuldigen 900 fi.
dann Zinsen und Bossen, die öffentliche FnlbleiuM
der, dem Joseph Ledan in Heidenschaft, für sich, und
als Vormund dcs Lorenz Ledan, Orden seines Vaters-
Ol?ichen Namens, eigenthümlich zur Herrschaft Wip»
dach. Lud Urd. Nr. 5ou. bull und 56^ einoiencn-
den, auf 2i66 fl. M , V)l. gerichtlich geschätzten
Realitäten: Acker mit Planten 3« Iv lan^n, und
na I^Ltlini poä I^o5c!,nla>iic!i, Wiese na i»c,I!^
nack per Urosni, Wiese p«,'8c^i3zi. Wiese sammt
Acckern t>i,8clil, Wiese u ^uöinacn, Acker p^cl
tiigckn u 8l,l!er6i, hauS- und Wlrthschclftsgebau»
de, dann Äüaldonlhc«! li 3n^erdl genanl't, nn
ÄVege der Orecuti?« bcwiNi^et, auch hierzu drey
'^ettbietungsla^fapungen, nämlich: für' den 5o.
December »93i, 3o. Jänner und t . März iU32^
jedesmal von Fsüde 9 dls ^2 Uhr im Orle Stu^
ria mit dem Alihange beraumt worden^ daß tie
Pfandrealltaten gegen gleiä) bare Bezahlung bei
der ersten und zweite« Tagfatz,ung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter dcmseiden dintangegeben werden sollen.

Demnach trercen die Kauftulugen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen die Schätzung
nebst Verlaufs e BMngnissen lägiich hiel^mls eln«
lehen.

Bezirksgericht Wipbach am »4. November

A n m e r k » ng. Auch bei dcr am 3o. Iänacz
>d32 abgehaltenen zweiten Versteigerungs

, ^agsahung ist tein Stück an Älann ge-
bracht worden.

3- 2'9. l2) Nr. ic)5,
E d ; c t.

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird
hicmtt allgemein bekannt qemacht: Es scy zur

'es Activ- rm
G"ich:a b ^ ^ . ^ " "'u 6. August v. I . zu

fordcni haben, am obbestunmten Tage ,?r A:"
Bruche um so gcwlffer geltend zu machen,

als im Widrigen sich dieselben die Folgen
des §° 614 selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirks-Gericht Kreutberg den i 5 . Fe-
bruar i6I2^

3. 226. (2) Nr . i6c)4.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
statten zu Krainburg wird hiemit bekannt ge>
macht: GZ feo über Ansuchen der Maria homey,
in die executive Feilbietung der, dê m Caspar
Brenl gehörigen, der Staatsherrschaft Lack, «ud
Urb. Nr. 2247 zinsbaren, zu Mittelfeichting ge-
legenen , gerichtlich auf 20L ft. 20 tr. <Z. M . ge»
schätzte« l̂ o Hübe sammt An« und Zugchor,
wegen schuldigen 1,8 ft. M . M . c. s. c., gewiNi.
get/, und deren Pornahme auf den 17. Jänner,
»7. Februar und 17. März s. I . , jedesmal Bor,
mittags um 9 Uhr, im Orte der Realität mit
dem Change bestimmt worde«, daß die Realität,
wenn solche weder bei der ersten noch zweiten,Feile
bietungswgfatzung um> den Schätzungswert!) oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, bei
der dritten auch unter, demselben hintangegeden
werden würden

Wozu die Kauklustigen mit dem Beifaye zu
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die Lici,
tÄtionsdedingnisse täglich in hiesiger Geiichlslanzley
eingesehen werden tonnen.

Veieintcs Bezirts^GeriHt Michelstätten zu
Krainburg 2en 16. October »L3,.

A n m e r t u n g . Bei der ersten und zweiten
Feildietunggtagsahung hat sich kein Kauf-
lustiger gemeldet..

^ " 3 3 . (2)"^" I . Nr. i45'
G d i c t°

Zur Anmeldung und Liquidirung des Activ«
und Passiv »Standes nach Ableben nachstehender
Personen sind die Tagsayungen auf folgende Tage,
als: auf den 13» März l; I . , Vormittags nach
Rndrä und,Agnes Befiel von ?c>äZora; auf den
1 ^ , März ^ I . , Vvlmittaqs nach (Zaspor Pirz von
3mü^tÄ; auf ten »5. März l. I . , Hormtttags
nach Anträ Ecderjou von Ixi-^i^l ie; und auf den
17. März l. I . , Vormittags nach Ierni SaNar
von NnsiHi-jo, angeordnet worden.

Alle Jene, welche bei diesen Verlassen au2
waS lmmcr für etnem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu sönnen vermeinen, oder dazu etwas
schulden , chaben an obvestimmlen Tagen so gewiß
vor diesem Gerichte zu erscheinen und die An»
splüche geltend zu machen, als si? sick widrigens
die gesetzlichen Folgen selbst zuiuscbreiden haben
wurden.

Nesirlsgelicht Schneeberg am HZ. Februar
iLZ2. .



— io6 —

Z. 2»H. (3) E d i c t a l « V o r r u f u ng
jener Militärpflichtigen deH Bezirkes Umgebung Laibachs, welche entweder als Illegalabwefende oder
als Rekcutirungsfluchtlin<;e de,n Miluärrufs lni Jahre >63i nicht Fol»,e geleistet haben, und hiemit
züchÄtellung vor inefe Odcigteit^und Nechtferttgung ihres Ausblcldens, binnen vier Monaten bey
sonstiger Behandlung nach der strenge oes Gesetzes beauftragt werden.

^ ^ !
« . , ^ " ^ c , . , ^ . n ^ e Derselbe ist vorgemerkt
Tauf. und Zuname ^ ^ Wohnort ^ ß P f a r r ' "

G ^>« .

3)taitin Fhebular i9«o Plescbe 4' l?ippoqlou Relrutirungs.Flüchtl.
TaipHr IanUchar ^ z a Iavor 19! Iavor ^ detto
Jacob Banco l3oä BeNckeio »^i T i . Jacob detto
Aler Tomfchitsch ^6aä Mitter-Gamling 20̂  St . Maetin detto
Johann Schuster »800 Podgrad 7! Lustthal ' detto

- Joseph Schuster »607 „ 7! » detto
Jacob Schuster 1610 „ 7 ,. detto
Mathias MlcheMtsch l6ia Snederje 7̂  Mariafeld delta
Johann Hrivernig ibaZ TopoN 12! S t . Katharina detto
Paul Zweck »6lo „ ,3, „ dctto
Georg Saonifer '^^^ GoNZlverdu 2l i Preska detto
Joseph Dernouschek ^^<> Stubenzhizh r Zeyer dctto
Joseph Kermel «^a ^ 3 ,̂ detto
Martin Ießlch »796 Plesche 6z L'ppoglou iNegal abwesend.
Iocob Urbinz ^ 0 4 EeNo dei Paze »̂« „ detto
Mar t in Ianzhar ^ o b Iavoc 19̂  Iavor detto
Matthäus Slam«resotz » ^ « »9 » detto
Blas Skubih l^o» ,, 2<^ „ detto
Mar t in Sckaaer ' ^ " „ 24^ „ detto
Georg habilsch 1610 „ 3c> „ detto
Matthäus Uretschar ^ " ^ Podmolnig 4^ Sostm tetto
Michael Uretfchar »6.<> „ 4 » detlo
Bartholomä habitfch »?9^ Eavogle 9ß » detto
Ios^pd Houzhat »U"5 Wehnitz »4 > Iavar detto
Baltholomä Parthl »79^ „ 18 „ detto
Anton Schager »^4 ., 2z! „ detto
Joseph Brayer »79^ Saduor '2^ Eostru oetto
Johann Paulin ^ .. 2L! '' detto
Matthäus Mercher ^ " 6 Klelfcbe r5 , , ^ ° ' ^ ^ , . detto
Joseph Snoy »?97 Tschernutsch 6 Tschernutsch - ^ t t o
Valentin Kodermann ^ « ^ ^ " « 9 " detto
Johann Stebbe ' ° ^ ^ Podworst . » detto
Johann Omersch »°"Z ^ ^ ' . ^ St . Peter detto
Franz Saitz ^ S t . Martln l 3 j « ' detto
Johann Thomz ^« ' " " «^ " l ^etto
Johann Wehlay »°"b Oberlaschel .»^ Wariafeld detto
Joseph Tertnig ' ^ „ 12^ „ detto
Franz Saitz ^ „ ^ l „ ^ - detto
Johann Masovitz » ° ^ » ^44^ ., d«tta
AtUon Pleunig 2^4 Unterlaschel 4Z „ detto
Johann Ozwirt ^lc> , „ 5Z „ detto
Franz Weßlay »799 ^ 7^ ,. detto
Andreas Mey ^ " 7 « 23 ^ detto
Valentin Saig ^ " 9 Oder.Sadobrova. 6! , tetto
Johann Saiy ! ' ^ „ ! " ,, detto
Matthäus Porenta ' ^ ° ^ Unter-Schischka »0 Maria . VerMn-

> digung detto
, Andreas Rsiz »8ü ^^ 25 „ detta
Joseph, Wehjan i8a2 „ 4« « detto
Simon Saiy »Lab „ ?5l „ detto
Jacob Doujat »796 Waitsch 3? „ detto



TVuf« und Zuname Z^3 ' Wohnort ^ P f a r r Derselbe ist vorgemerkt
Z - K als

Johann Fülst ^ ß ^ ^ Ubmath 5 S t . Peter n , ^ , ^
Pr.musWmenz ,804 W^ooit .8 ^ ' f " e r Megal abwesend,
Mathias Pesdier ^6«5 ' " ^ ^ " 5 " eetto

Johann Knotz ,8^? " 2! " , ^ ^

Johann G H ^ a r ^ 5 ", 7b ", Aw

Ignaz Proscheck 8 ^ " ^ '' ^ "

Johann I.ranzhizh .8o5 ^ ^ " ^ " ' ^ ^ d w
Anton Slapn'tschar »8»i ^ „ /V; « « " - . " "
Johann Draaer 'Loo n R"!^'." k " °"to ^
Johann Strach ! ,8°? " ' ^oobrsva 2 ^ betto
Georg Ianefch 2797 " 5 « Ü " "
Georg Rcmz ,8«2 " , " ^ ">

Jacob Vernia z«,^ ° - " « " ^ " ^
Zreg.r hridernia ,Lo8^ ^ ^ ' S t . Katharina detto
Iohan» Weutz^ .Lo, " '2 » detto
Johann Weßla» ,n " ^ ,, detto
Andreas V t A r ^ I ^Medno ä St. Veit dett.
Valentin Void A ^ Stanefchitfch ,9 ' ,. delta

I°h°nn E.rück.l '«') ^ ^ ^ ° " 5° " ° " "

An»«»« Wit««, ,«°^ « "2, „ °e °

Michoel P«t°t»° " ° , ^ " . ^i » 5"/,'
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! ^
/ l ^ " , ? ^ , , Derselbe ist vorgemerkt

Tauf-und Zuname l - Z Wohnort ^ PfaZrr

^acob Worstner ^6o5 Tostozhello „ S t . Veit illegal abwesend.
Thomas Erjaub ^61» Uttik 9 » de«o
Johann Krischao R796 Napusche 6 ,, detto
Johann Kovatschitsch iLutt Schlschw 4 » oetto
Johann Zhof ,79k zwischenwassern, 5 Preska de 0
Franz Zhos ^8o9 „, 5 „ detto
Johann Koschenina ,6^0 Görtschach »7 « detto
Lorenz I a m a »81» PreSta '? « °e 0

, Oeorg Otescdlar ^ 0 7 Schleba ' ^ » ° « " °
Johann Tscharmann »796 « k^ « ! " "
Mathias Tsckarmann l lLo» „ ^4 .,. 0 " «
Michael Knifitz 1604 Swetje ^' « . °e "
Jacob Schmautz ^04 .,. « « °etto
Primus Kolchenina !?94 Unter.Sniha ä tlayer , oello
Lorenz Gollee j»6o2 « '3 « oetto
Georg Govekar 1796 yadia 4 ,, cetto
Kaspar Tehaunig »8«5 Etudenzhizh 7 » detto
Martin Tehaunig 1609! Tehauz 3 „ detto
Valentin Ossreoek ,.8^1 Gowejek 7 « detto
Hartholomäus Streckst 'LoI ^, 9 « detto
Simsn Streckel »8o5 „ 9 ., de «,
Lutas Verbog ^ . 0 Podfmrek 2 Dodrova to
Walentin DoNnitfchar , ,8aa, „ 9 » °"io
Johann Suckadolz ^<>5 ., 20 « de 0

, Valentin Kosina ^ 0 7 Bresie 20 « do
Sebastian Pletschmg, ^Lo2 „ "^ «, »? . 5 ^
Georg ÄMNaverch l^äob Bresovitz ,L Bresovltz ,°"^°

K. K. Bezirks. Commissariat Umgebung Laibachs am 7» Jänner 1W2.

A 224, (3) Nc. 469,
E d i c t°

Von denr Be^rksgerichte des Herzogthums
Gottschee wnd hiemit allgemein bekannt gemacht:
M seoe auf Ansuchen des Joseph Schmuk von
Rubnig, wider Johann Schmut von Obertappel.
verch Nr. 5 , in die Reassumirun«, der frustrirten
Vellleigelungs-Tagsahung vom 26. Jänner, 28.
Februar und 3u. März d. I , der der Herrschaft
Gottschee dienDaren Realität zu Odertappelverch
Nr°. 3 , wegen schuldigen »5c» si. 6 . M. c. s. a.,
gewiüiget, und es seven biezu drei neuerliche Few
hiecunZKtaZsayungen, als: auf den »3. März,
TZ. Apni und l^. Mai d. I . , jedesmal Vormit-
tags um I , Uhr in ĉicc» der Realität mit dem
Bedeuten angeordnet, daß, wenn diese Realität
"weder bei der ersten no.ck zweiten Tagsayung über
oder um den gerichtlich erhobenen Schäyungswerth
pr. 25a ss. C. M . verkauft weiden könnte, selbe
dei der dritten auch unter demselben hintangegeden
werden würde.

Die Licitationsbedingmsi^ sind zu den gewöhn«
l'lchen Amtsstunden in der hiesigen Gerichtskanzley'
Mzusehen.

Bezilksgericht Gottschee am 20. Febmar »332.

M i t einer bedeutenden Branlitweingeists
Fabrike in Oesterreich in Verbindung stehend,
bin ich in der angenehmen Lage, den Hnren
Consumenten dieser Flüssigkeit ganz reine
Z5gradige Waare den Grad l ^noa W i e n ,
aujser der Lmie 3 25 kr. antragen zu können.

Bei Abnahme von 10 oder mehr Eimern
wird das Gebünde nicht berechnet.

Den Transport anher oder hiesige Ge-
gend übernehme ich ohne Vergütung des na,
türlichen (^ l io von Wien bis hier zu 3 kr.
pr. Grad.

Für die Stadt Laibach abe? bin ich mit
einem bedeutenden Vorrath dieses Artikels
fortwährend versehen, und gebe solchen zu
einem mit obigen Antrage im Verhältnisse
stehenden Preise.

Laibach am 21. Februar t3Z2.

C a r l E. H o l z e r .



AnHans 5ur Nawacher Leitung.

Fsremven - Ameise. Z.
A n Z t t o m m e n den 25. F e b r u a r H222.

Hr. Justin Graf v. Maclarthy, Privater, und . .
Hr. Wander Ritter v. Grimdburg, G"bernial:Rath! ^^
beide von Trieft nach Wien. — Hr. Carl Plenario, ^
Handelsmann, von Wien nach Trieft. A

Den 35. Hr. Franz Edler von Contin, k. k. ^
Gub"mal«Nath, von Wien nach Venedig. — Se. ^

' Durchlaucht Fürst v. Lopukhin, k. russischer General- ^
Lieutenant der Cavallerie; Hr. Michael Cichocki, k. ^
russischer Kammer-Buchhalter; Hr. Joseph Kruli- ^
kosssky, k. russischer Collegien-Regisitator, und Hr. ^
Souvan, Or. der Medicin,- alle vier von W i e n . - - «,
Hr. Benedict Sinigaglia, Handelsmann und Vegü« ^
terter, von Görz nach Grätz. — Hr. Friedrich Amer- ^
l inz, akademischer Historienmahler; Hr. Johann Coi- ,
z, t , Fabriks-Besitzer, und Hr. Ernst Leidner, Kauf- ^
mann; alle drei von Trieft nach Wien. —- Hr. Gal- ^
vator Bevilaqua, Handelsmann, und Hr. AloyS l!i .
CiUia, Handlungs-Agent; beide von Wien. ,

Vours vom 23. Februar »832. <
M'.ttelrrels >

Vt«at»schuld»«lschrtibunqin lu 5 o. H. (ln «M. ) 6« H4
dettv d«tto zu 4 v. H. (in CM.) 76^4

Darl . m!t Verlos, v. I . »»20 für,00 fl. (WEM),«»'5^,6 <
d«tto d«tt0 v. I . »621 für ino fi. (,n CM ) ^2t Zg

W>en«r Sta0t Vanc.Obl. zu» >^«v. H.(in CM.) 4? »j4
Ovligation. d»r aUg«m> u»0

Ungar. Hofksmmer zu » v. H. <i>, CM.) 273^5
tAerarial) (Domest.>

0dl'gatwnen d..TtHnd« ^ M . ) (G.M.)
v. Olttlreich unt«l und lu3 v H>! ^ —
ob d«l Enn«. von Nöl)> 1 lu , >/» o.H. l H6 2jH —
men. Mähren, Vchl«»^ <>u « »/4 v.H. ? — " "

ten, K«ain und Görz z zu , 3/i v b s — ^-

Eeiltr.-Casse.Anwtlsangin. IährNchtrDiscontv Z?^ pCt.

«ü^etreid Durchschnitts-Vrnft
in Laibach am 25. Februar 1LZ2.

Marktpreise,
Sin Wien. Metzen Weihen . . 5 ss.26 k^

" - — Kuturutz . . 2 „ 9 »
^ -» Halbfrucht ,. — ̂  — »
"^ — Korn , . . 2 „ 6 ».
— — Gerste . . . , „ 46
— — Hlrse . . . ^ „ 542^4 «-
— — H"den. - - ^ « ^9 "

^ ^- " " Hafer . . . , „ ,0 .,

A. N. Nottonehungen.
I n Grätz am 22. F e b r u a r »S52r

26. ^5. 7g. 13. ^^.

Die nächste Ziehung wird am Z März
z352 in Grätz gehallen werden.

3- 244 ( ' ) acl Nr . Zo»3.
F e i l d i e t u n g K « E d i c t .

Vom Be,lrksg«richte Wipbach wird hiermit
offentllch bekannt gemacht: GS seoe über Ansuchen
des Joseph Rupnir von S t . Pe i t , wegen ihm
schuldigen ^ 7 ft. ,7 »j4 er. c. «. c., die öffentliche
Feilbietung der, dem Franz Mißley von I»<i6breF
eistenthümlichen, zur Herrfchaft Wipbach, «ub
Rufiical»Grundbuchs-I'oma V , 3 t r . , 4 . 6 , D o m .
Glundbucbs» I 'omd V . ,Nr . »6o5, und Bergrechts»
GtUNdbuchK.'loiilo I I . , Nr . 1077, eindienenden,
und auf Ä43 st. M . M . gericdtlich gefchähten Rea.
Utäten, bestehend in einer Untersah, »ul, Consc.
Nr . 20 zu Poddttg, dann Acker«, Wein» und
(Hememglünden, im Wege der Oxecutwn bervil.
liget rrorden. Da hierzu drei Feilbietungstag.
lahungen, nämlich für den 14. März , »6. Apr i l
und »6. M a i 0. 3 . , jedesmal zu den vormittag'«
aen AmtSstunden im Orte S t . V e i t , mi t d«m
Anhange befiimmt rvsrden, daß die Pfandgüter
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um

^ oder üb«r een Schähungsweich, bei der dritten
aber auch untec demselben hintangegeben werden
würden l so werden die Kaustustigen hierzu zu er«
scheinen eingeladen, und tonnen inmittelb die
Schähung nebst Berttlufübedingnissen täglich hier«

; amts einsehen»
Bezirtsgeriche Wipbach am »5: Jänner »632.

Niterarifche Anzeige.

Wegweiser f ü r die Wandere r
in der berühmten

dinTnvs trotte
, bei Adelsberg i n K r a i n .

Heiausgegtbtn von-

F r a n z Vraftn v. Wochenwart .
Aus drei Heften bestehend. Pränumerations-

^ Preis 8- fi- E. M.
Den mrchrten ?^ 1 . Herre» Pranume-

ranten auf obiges W»rt erachte ich auch zur
Nnzeige verbunden, daß das zweite Heft be-

^ reus erschienen, und z^r gefälligen Empfang-
nähme bereit l,ege. .

Das drttte u«d letzte Heft evschemt zu-
" mrläßig am 32. Mai d. I . — Mi t diesem

Termine schlleßt sich auch jener der Pranu«
merat,on, und es tritt sodann der Ladenpreis
von »o fi< s. M. ew..

kaibach inr Flbruar iyZ, .
sz J g . A t . Edler v. K l e i n m a p r ,

Vuchhänbler.



no
vermischte Verlautbarungen.

3> F4». (») N r . 2ao.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte Haasberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es se>) in Folge Ansu-
chens deK Johann ZTlotizhizh von M a u n i h , <tc
pr2L5. l g . l . M . , Nr. 200, in die executive Fei l '
vietung der, dem Gregor Strasischar auch von
MaulNh gehörigen, der Herrschaft haasbecg, suli
Recr. Nr . 222 zinsbaren, auf i^Z st. 3<, tr. ge<
schätzten Viectelhube, und deö auf ?3 ft. geschah»
ten Mobilarvecmögens, wegen schuldigen 222 ft.
67 tr. c. ä. c., gewilliget worden.

ẑu oielem Onde werden nun drei LicilationK.
Tagsahungen, und zwar: die erste auf oen »2.
März , die zweite auf den »2. Apr i l , uno die
dritte auf den »4. M a i I. I . , jeoeSmal um 9
Uhr Fiuh in I^oca Mauniy mit dem Anhänge
bestimmt, dah die gedachte Realität und daü Mo»
büare bei der ersten oder zweiien Licitation nur
nm bie Hchähung oder darüber, bei der dritten
äder um jeden Anbot bintangegeden werben soll.

Wovon oie Kauflustigen ourch Güicte, und
die intabulnten Gläubiger durch Nubr^en verstän«
diget werden.

Bezirls - Gericht Haasoerg am 23. Jänner
1332.

Z- 242. (1) - ^ ., ,
E d i c t . - ' ' ' ' ' ^

Von dem Bezirks « Gerichte Haasberg wird
kiemit kundgemacht: Es sey in Folge Ansuchens,
l!« pr^eg. 2, . Jänner »tt52< Nc. 22», in die ere.
cunve Feilbietung der, dem Anton Dcrenzhin vo»
Planina gehörigen, der Grunoderrschaft H^asderq,
Luli Rect. Nr . 9^ dienstbaren, gerichtlich auf 200 f l .
O, M . geschählen Orittelbube, wegen der Mar ia
Schiinschih von Maunih schuldiger 26 st. c. 5. c,,
gewilliget worden, und werden zu diesem Ende
drei Licltationstagsahungen, und zwar: die erste
auf den »4- M ä r z , die zweite auf den »H. Apr i l ,
und die drttte auf den ,6. M a i l. I - , jedeSm.U
um 9 Uhr Früh in I^acn Planina mit dem Bei»
sahe ausgeschieden, T»ah diese Realität bei der «r-
lien u»d zweiten Licicacisn nur, um die Schätzung
«der darüber, bei der dritten aber auch unter 0er>
selben hintangegeben werden soll.

Wovon oie Kauftustigen durch Gdicte, und,
die intadalitten Gläubiger durch Rubriken verstän«
Llgec weroen.

Be<> Gericht haasberg am 22. Jänner »8Z2.

Z. 24I . i>) Nr . 2^7.
G d i c t.

Das Bezirks. Gericht Haasberg macht kund:
Gs feg in Folge AnwckenZ deS Herrn Anion Ma»
schet von Planma, cie 91-205. 28. Jänner d. I . , Nr .
3 i 7 , in die executive Versteigerung der, dem An«
dreaK Ndouzh von Helsach gehörigen/ der Herr»
fchaft haaöber^. 5lid Nect. Nr. 53aji dienstbaren,
gecicktl̂ ch auf ^ao si. geschälten yalbhube, we»
gen schuldigen 24 st. »5 tr. c. 3. c., gewiNiget
worsen, ^ u diesem Gnde werden nun drei Lici-
tationstagfahungen, und zwar: auf den 20. M«rz,
auf den 24. April und auf drn 24. M a i l. I . ,

zedesmal Früh 9 Uhr in Î oca Selsach mit dem
Anhange ausgeschrieben, daß, falls diese Reali-
tät be, oer ersten oder zweiten Licitation um die
^chäyu„g oder darüberanMann nicht gevrachtwer»
den sonnte, solche bei der drttten auch unter dem«
selben hlnlangegeben werden soll,-, ,. .

, Wovon oie Kauflustigen durch Gdicte, und
d»e 'nrabulllten Gläubiger durch Rubriken verftän«
diget Heroen.

^e r . Gericht haasberg am 3 i . Jänner i632.

s- 247. ( ^ < 26 Nr. 3°24.
F e«I v l e t u n g s . G d i c l .

Bon dem Bczilksgerichte Wipbach wird hier.
Mlt ossentllch bekannt gemacht: (ZK fty über An«
suchen des Joseph M p n i k von S t . V e i t , weaen
,hm schuloigen i5 st, 41 kr. c. 5. c., die össrntlichö
Fe'lbietung'der, dem Iern» Iebazhin von Losiye
eiqentyumNchen, daselbst belegenen, der Herlfchaft
Wipbach dienstmäßigen, und auf 21 fl. M . M . ge«
rlchtllch geschaßten Realitäten Gemein ' Antheil na
<^i-5cl>-!uuxi, oder Weingarten ü V a l o u i i , und
Oeonlh LH I I^ ! i2m genannt, im Wege der Txe.
c^t,on bewilliget worden. Da hierzu drei Fnlb ie.
tungzta4sayu^e,i, und zwar: für den 26. M ä r « .
2b. April und 26. M a i 0. I . , jedesmal ,u den
vormulaglgen UmcSstunLen im Orte Losibe mi t
dem Anhange bestimmt worden, daß die Pfand,
guccr dei der ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über den Schäyungswerth, bei be/r dritten
abcr auch unter demselben hintangegeben weioen
würden; so werden hierzu die ,,iau!iuttiaen zu er-
scheinen eingeladen, und sonnen inmittels die
Schätzung, dann HcrlaufZbedingnisse täglich hier»
amts einsehen. ,

B.'iirsssericht Wipbach am i5. Jänner ,632.

Z. 545. (,). ! ̂ , y e>. - 1 . ' 2<1 Nr. Z2l6.
F e l l b i e t u n g s . S d j s t .

Vom NczirrSgerichte Wipbach wild öffentlich
betannl gemacht: Os seye über Ansuchen deS Io«
sepb Rupnik von S t . Peit , wegen ihm schuldigen
!7S si. »8 kr. c. 5. c., eie öffeytlicbe Fcildietung
der^dem Joseph Trost von II,l-2rI^l»o eigenthüm-
lichen, in der Gemeinde S t . Veit belegenen, zur
Herrschaft Wipbach, 5^K Dom. Grundb. 'I'omo
I V . , Nr . 1609, und Bergrechts.Grundd. 1^,na
I I . , Nr. »o3o, eindienenden, und a u f i s t . Zokr.
M . M . gerichtlich ftefchähti?,, Realttätcn, a ls :
Gemein »Gestrüpp«Antheile, dann Weingärten ^
N5lil5ic!i, Vorzknalci und !i M l I ^ i genannt, im
Wege der Execution bewilliget worden. Da hiarzu
drei Fei lbietunMermine, nämlich: für den 28,
M ä r z , 26. Apri l und 28. M^ i d. ? . , jedeömat
in I^o^o Ts . B e i t , zu den vormittägigen Amts«
stunden mit dem Anhange festgesetzt worden sind,
daß die Pfandgüter dei der ersten und zweiten Fei l ,
bietung nur «m oder über den Schahwerth, bei
der dritten aber aUcb "unter demselben ßintangege.
ben werden sc>N«n̂ , so werben die Kaussufiigen hier«
zu zu erscheinen eingeladen, und können inmittels
die Schäyung nebst Verkaufsbedingnissen täglich
hieranns einsehe«.

Bezirtsgetichi Wipbach am »5. Jänner «UZ

l2. Intelligenz-Blatt Hr. 25. d. 26. Februar i232.)
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Z. 2Za. (2) Nr. 107.

E d i c t .
Das Bezirksgericht Nassenfuß macht, be.

tannt , daß auf Ansuchen des Joseph Pischlur von
Radnavaß, die executive Feilbletung der, dem
Anton Kottar von Ratnavaß gehöngen, der Gült
Aueisperg zlnSdaren, gerichtlich auf 3o« st. geschah,
ten ganzen vude, wege» schuUigen 25o ft, c. ä. c.,
hierorcs beweget wurde, uno daß man zur Vor-
nahme drel Termine, nämlicd: am 22. März ,
am 25. Ap.tt und am 24. M a i .632, jederzeit
' " > ^ Ä . ? 7 7 / " r . im Orte der Re.l'tät
3eal ta? d?i 2 ' / ' ^ " ^ t hat, daß, falls obige
Realttat be» der ersten oder zweiten Fe.ldietuna
um den gerichMchen Schähunaswcrtb vr 3oo ss
oder darüber nicht verkauft werde' s ^ e de"d«
erttten auch unter demse den ^ « / (

wetten tonnen. ° ' ^ ° " ^ " » l e « em««,chen

. 8 3 2 , ^ " " ' ^ " ^ ^»^nfuß °m «3. Jänner

Ml X ls d l c t.
der Herrschaft

N . U s ^ " " ""^stehende Berlaß-Ab and.
V / ^ ^ d « n g e n ausgeschrieben, als^ nachdem
Johann Kornz von Unrerwckniy, auf den 2. März-
n«ch^dem Johann Metelro von Unte.lackmv auf
den «. März ; nach dem Joseph Wolf von Aoinig
auf lxn 9. März ; nach dem Anton Udoutsch von
Ä n ^ ^ " ^ , ^ l oen ,4. März ; und nach oem
Andreas Perfche von Unterdorf, auf den 2 " ^

«uf N " m ° " l - c ? " ° «u erscheinen haben, welcke
Glaub ^ ^ ^ ^ / " " ' b e r als Erben oder alS
le N A ° / ' ^ ^ ^"s immer für einem Grün-
ten m . r ? " ^ " ? machen, oder dahin etwas schud-
V A N 1° ^ ^ Folgen oes§. 6l/.a. b.
«>. A. feldsi z«schrell)en werden.
, 8 Z 2 . ^ ' ^ " ' ^ N"ssenfuß am 23. Februar

'̂ ̂ - ^ ^ ' m T ^
M i ^ ° ^ ' ? " b e l u ve r le ihen ,

ledigung. 2 ^ b Fleischers. Gewclbe m Er-

dieses Gewebes Vn V° . ""^ ^ie Verleihung

längstens bis < Z ^ e ? ^ ^ ' b ' n . gedenken, habcn ,
nlsscn über das erlernt ^, 'bre mit den Zeua. '
Lebengwandel, und d 7 ( z ^ n 7 L ^ . . " " s"lich'n
Gesuche bei der gefertigten B n^?gkeit belegten ,
reichen, und um die Berleik?^ ^^" 'g te i t einzu. '
anzulangen, n-obei eö H t t ? ^ I ^ ^ e n förmlich l
Rsgulirung des FleischverMc ß/s ^ i ^s? bei der ^
dem belebten Orte Adclsber^" / . I " ' " u w in c
deutende Anzahl Militär in der G. ^ / ^ «'"e be. ,
v.ele Beamte leben, «„h d e H " ' ^ " ^ l , so
den nach Laibach, Fiume, T r i e s s ^ . ^ F " m . ^

. sayung der 5, k. Psovinzial. Hauptstadt Laibach
zur Basis werde genommen werden.

Bezilts- Obrigkeit Adelsderg den 22. hornuna
IUZ2.

Z- 23». (2) aä Nr . 2^29.

F e i l b i e t u n g s . G d i c t.

Von dem k. t. Bezirssgerichte der Umgebung
Laibacbs wird hiermit bekannt gemacht: Os sey
über Ansuchen des Jacob Urbas von Ogg, d,^ch
Herrn ! > . Vuraer, wider de-n Bartholomaus Le<
narzhizh zu Mallavaß, wegen schuldige,, 274 fi.
36 l r . , sammt Anhanq, mit oicßgelichllicher <Zr,
ledigung vom »2. d. M . , Nr. 2,29, die executive
Veräußerung der, dem Lehtern zugeböcigen, oer
lob!. D . O. N. Eomenda Laibach, sub Url>. Nr .
33 et 2g5, dienstbaren Ueberlancsacker zu Massa«
vaß, wooon Ersterer Wrine genannt auf 220 ft,,
und Letzterer Gmaina genannt a<if 320 st. gericht«
lich geschaßt ist, bewilliget, und die Feilbietungs»
termine auf den 20. Februar, 20. März und 25.
April ztt32, jedesmal Vormittags lo Uhr, i m
Orte der Realitäten mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß die bei der ersten oder zweiten Feil«
bictung über oder um die Schätzung nichr an
Mann gebrachte Realität bei der dritten Feildie«
tung auch untec der Schätzung hintangegeben wer-
den wird.

Kauflustige werden mit dem Bemerken vor-
geladen, daß die LicitationZbedmgnisse hieramtS
eingesehen werden können.

Zugleich wild den unwissend wo abwesenden
Tabularglällbiger AndreaS Lenarzhizh hiermit er.
lnnert, daß man zur Verwahrung feiner Rechte
ln dieser Gvecutionssache pen Herrn v i - . hsmann,
Hof. und Gerichtsadvocaten in Laibach, als Cura-
tor aufgestellt habe.

öaibach am »2. Jänner ,632.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietuna

wurde nur der Acker Wrine uno eine Ab-
theilung des AckerS Gmaina an Mann ge.
bracht, daher «un am 20. März d. I . , nsch
die übrigen zwei Abtheilungen bes Ackecs
Gmaina zur Wlbietung kommen.

Z. 207. (ä)

Niederlags - Veränderung in Grätz.

Inhaber einer k. k. privilegirten Z iy ' /Kat tun-
und Walzendruck' Fabrik m Prag,

bringet I^inm verehrten Abnehmern^zur offent.
lichen Kenntniß, daß er stm, wcchrend den
Markten im Hause des Herrn K l e n re ich,
am ^auptplatze m Gra tz , innegehabtes Loka-
le verändert, und mit Halbfastcn - Markte die-
sts Jahres, iin Halife des Herrn Remschmid ,
im Gewölbe dcs Männer-Klcidermachcrs S p i e -
ler., in eben der Fronte und ebenfalls am
Hauptplatze Nr . 210, zutreffen seyn wird.



Z. 2Z1. ( ') - - ^ 2 -

G r o ß e L o t t e r i e .
^e ine k. k Majestät geruheren allergnadigst, dem Eigenthümer der zwei großen und

sehr bedeutenden Herrfchaften

K0WM0 MXM0^
in Galliüen, die allerhöchste Bewilligung zu ertheilen, solche durch eine Lottene aus-

k. privil. Großhandlungshaus Hammer
" ° el. K a r i s übernommen hat.
B e i dieser g r o ß e n , ä u ß e r s t r e i h v o l l e n L o t t e r i e wer-

den gewonnen:
4 3 . 0 0 N

Stück f. k. vollwichtige Ducaten in G o l d ,

Gulden 2 ft ft. ft ft ft Wien. Währ.
AlS Ablösung weiden dem Gewinne»

3 ft, ft ft 0
Stück k. k. vollwichtige effective Ducaten angeboten.

Jeder Abnehmer von f ü n f Losen erhalt in den ersten drei Monaten
ein rothes Gewinnst-Freylos

unentgeldlich> ausgenommen, daß solche bereits früher vergriffen waren.
- A f t r o t h e n Wminnstfreilost genießen den besondern Nor th« ! , daß

Gulden W. W. gewinnen muß, .

ttn M d übKen?in der Hauptziehung auf den Haupttreffer von 30U00
Duca?m und a!f Gewinnste v»n Z000, 1000,500, 200, 100Ducaten,c.

mttspielm. ^ ^ ^^ Großhandlungshaus schmeichelt sich, daß
auck dies? besonders ^ ausgestattete Lotterie jenen Beifall des the.lneh-
mmdm Publimms sindm wkrd, welch« dessen fKeren A u s , M l ^
ssets in so reichem Maße zu Theil wurde, und enthalt sich daher um so
mehr eder Anpreisung, da die vielem Vortheile derselben be. gefMger
Durchsicht des Spielplans glänzend hervorleuchten werden.

Das Los kostet 5 Gulden Conv. Munzc.
Wien, am 28. Februar »82«. s . . : s

Hammer ^ Karls.
I n wenig Tagen werden von dieser Ausspielung eose zu haben

sevn.bei Ferdinand Ios. Schmidt
' " l «m Congleßpktz, Nr. 28, zum M ° H « N / m ft'N«"

V«lschl«iß'Ge«ilbe.


